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Protokoll der Mitgliederversammlung am 08.10.2010 in Wien 
 
 
Der Vizepräsident Prof. Dr. Bernward Passlick leitet die Mitgliederversammlung. 
 
1. Bericht des Präsidenten (Prof. Dr. Godehard Friedel) 
 
Der Präsident berichtet über die Sitzungen des Jahres 2010, insbesondere die 
Klausurtagung. 
Daraus hervorgegangen sind das neue Organigramm mit Neuorganisation der 
Arbeitsgemeinschaften und Kommissionen, eine neue Struktur der Finanzverwaltung und 
ein Sekretariat in Köln. Die Mitglieder wurden über diese Entwicklungen mit Hilfe der 
DGT-News informiert, die auf der Homepage der Gesellschaft einsehbar sind 
 
Die Jahrestagung 2009 mit seinem wissenschaftlichen, Besucher- und finanziellen Erfolg 
wurde dargestellt und Dr. Lampl für seinen hohen Einsatz für die Gesellschaft gelobt. Er 
erhält hierfür eine Ehrenurkunde als Tagunspräsident. 
 
Die Jahrestagung 2011 wird unter Leitung von Prof. Schultheis in Düsseldorf vom 22. bis 
24.09. stattfinden. Es wurde eine Geschäftsordnung für die Durchführung der Jahrestagung 
erstellt. Diese soll mit den Erfahrungen weiterentwickelt werden, um eine kontinuierliche 
Verbesserung und Transparenz zu erlauben. 
 
Der Präsident begrüßt die neuen Mitglieder der PTT (Pflege und Therapie in der 
Thoraxchirurgie). Diese werden mit der neuen Satzung offiziell als außerordentliche 
Mitglieder in die DGT aufgenommen. 
 
 
2. Bericht des Sekretärs (PD Dr. Erich Stoelben) 
Das Sekretariat in Köln mit einer Teilzeitkraft (Frau Ingrid Königs) ist funktionsfähig und 
kann über die auf der Homepage angegebene Telefonnummer bzw. email-Adresse erreicht 
werden. 
 
Der werte Kollege Dr. Eugen Wzatek ist leider am 26.10.2010 im Alter von 56 Jahren den 
Folgen eines bösarigen Tumors erlegen. Die Deutsche Gesellschaft für Thorachirurgie 
bedauert sehr den Verlust eines menschlich wie fachlich herausragenden Kollegen. Wir 
sprechen seiner Frau und seinen beiden Söhnen unser tief empfundenes Mitgefühl aus. 
 
 
Die Änderungen der Satzung werden detailliert vorgestellt und erläutert. 



Eine Diskussion entsteht über die Frage, inwieweit die Teilnahme von Gästen bei der 
Vorstandssitzung Teil des Protokolls bleiben soll. 
 
In der Abstimmung sprechen sich 67 Mitglieder für die Annahme und 2 dagegen aus bei 7 
Enthaltungen. Die Änderungen der Satzung werden somit übernommen. Die neue Satzung 
gilt ab dem 08.10.2010 
 
 
3. Bericht des Schatzmeisters mit Entlastung (Prof. Dr. Lothar Swoboda) 
 
Der Schatzmeister stellt seine Abrechnung für 2009 vor. Einnahmen von 101.297,40 € 
stehen Ausgaben von 46.481,77 € gegenüber. PD Dr. Wertzel berichtet, dass er den 
Kassenbericht geprüft und für korrekt befunden hat. Er beantragt die Entlastung des 
Schatzmeisters. Die Mitglieder stimmen mit 69 Stimmen dafür bei 7 Enthaltungen 
(Vorstandsmitglieder). 
 
4. Stand und Ausblick über Zertifizierung der Thoraxzentren (Prof. Dr. Hans Hoffmann) 
 
Herr Dr. Hoffmann stellt das Konzept für die Entwicklung der zertifizierten Thoraxzentren 
vor. Es gibt aktuell 9 zertifizierte Thoraxchirurgische Zentren, zertifiziert durch die DGT 
und 21 Lungenkrebszentren, zertifiziert durch die DKG. Die geforderten Zahlen und 
Strukturen sind allgemein akzeptiert. Das konsentierte Ziel ist die Qualitätsverbessserung 
der thoraxchirurgischen Versorgung. Die Patienten werden diesen Wegweisern der 
Versorgung folgen. Es können nicht alle Patienten in thoraxchirurgischen Zentren 
behandelt werden. Es wird deshalb ein Konzept mit Zentren und affilierten Partnern 
angestrebt. Dabei nutzen die affiliierten  Partner das Know-how der Zentren und erbringen 
im Rahmen der Kooperation definierte thoraxchirurgische Leistungen. Die Details dieser 
Kooperation werden von der Kommission Zertifizierung erarbeitet und Anfang 2011 
vorgestellt. 
 
5. Weiterbildung in Zukunft (Prof. Dr. Hendrik Dienemann)  
 
Die Weiterbildung Thoraxchirurgie wird ab 2011 in Kooperation mit dem BDC 
durchgeführt. Die wissenschaftliche Leitung übernimmt Prof. Dienemann. Es wird einen 
Termin geben. Bei 40-50 Teilnehmer trägt sich die Veranstaltung finanziell. 
 
Der Vizepräsident beendet die Mitgliederversammlung, nachdem keine weiteren 
Tagesordnungspunkte unter Sonstiges durch die Mitglieder gewünscht  wurden. 
 
 
Köln, den 22.10.2010 
 
PD Dr. med. Erich Stoelben 
Sekretär der DGT 


